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Fachspezifische Bestimmungen
für den Bachelor-Teilstudiengang

Französisch innerhalb der Lehramts-
studiengänge der Universität Hamburg

Vom 5. September 2007/4. Juni 2008/18. November 2009

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 
21. März 2011 die von der Fakultät für Geisteswissenschaf-
ten am 5. September 2007/4. Juni 2008/18. November 2009
auf Grund von § 91 Absatz 2 Nummer 1 des Hambur-
gischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 2001
(HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom 26. Mai 2009
(HmbGVBl. S. 160) beschlossenen Fachspezifischen Be-
stimmungen für den Bachelor-Teilstudiengang Französisch
innerhalb der Lehramtsstudiengänge gemäß § 108 Absatz 1
HmbHG genehmigt.

Präambel

Diese Fachspezifischen Bestimmungen ergänzen die
Regelungen der Prüfungsordnung für die Abschlüsse
„Bachelor of Arts“ und „Bachelor of Science“ innerhalb der
Lehramtsstudiengänge der Universität Hamburg (nachfol-
gend Rahmenprüfungsordnung), die von der Fakultät Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften am 19. September 2007,
von der Fakultät für Erziehungswissenschaft, Psychologie
und Bewegungswissenschaft am 15. August 2007, von der
Fakultät für Geisteswissenschaften am 5. September 2007
und von der Fakultät für Mathematik, Informatik und
Naturwissenschaften am 26. September 2007 beschlossen
und vom Präsidium der Universität Hamburg am 27. Sep-
tember 2007 genehmigt worden ist.

I.

Ergänzende Bestimmungen

Zu § 1

Studienziel, Prüfungszweck, Akademischer Grad,
Durchführung des Studiengangs

Zu § 1 Absatz 3: 

Das Studium des Faches Französisch befähigt zu einer
theorie- und methodengeleiteten Analyse der französischen
Sprache und ihrer Literaturen in ihrer medialen wie histo-
rischen Verfasstheit von den Anfängen bis zur Gegenwart
und im Kontext der europäischen Sprachen und Literatu-
ren. Angestrebt wird die Fähigkeit zum selbstständigen
wissenschaftlichen Arbeiten sowie zur sicheren münd-
lichen und schriftlichen Darstellung der Ergebnisse in
deutscher wie in französischer Sprache. Zugleich sollen
kommunikative, kulturelle und mediale Kompetenzen als
Schlüsselqualifikationen der Lehrtätigkeit ausgebildet
werden.

1. Für den Teilstudiengang Französisch für das Lehramt
an Gymnasien (LAGym, 1. und 2. Fach) sind im Rah-
men des BA drei Studienphasen vorgesehen:

In der Einführungsphase werden zunächst die grundle-
genden theoretischen und methodischen Kenntnisse in
Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft des Franzö-
sischen vermittelt. Darüber hinaus ist der Ausbau der
für die Einschreibung notwendigen französischen
Sprachkenntnisse intendiert, die in den folgenden Pha-
sen sukzessive erweitert werden. 

In der anschließenden Aufbauphase erfolgt die systema-
tische Erweiterung der Kenntnisse fundamentaler
Form- und Bedeutungsaspekte des Sprachsystems bzw.
der Kenntnisse von Literaturgeschichte und Textanalyse
französischsprachiger Texte, wobei ein ergänzender
medienwissenschaftlicher Anteil wahlweise im Rahmen
von Lehrveranstaltungen mit sprach- oder literaturwis-
senschaftlichem Schwerpunkt gewählt werden kann. 

In der Vertiefungsphase des Studiums sollen die Studie-
renden, dem Prinzip des forschenden und exemplari-
schen Lernens folgend, eigenständig vertiefenden Fra-
gestellungen nachgehen und hierzu das System der fran-
zösischen Sprache in größeren Zusammenhängen
erkunden bzw. die Kompetenz in der exemplarischen
Analyse französischsprachiger Texte in unterschied-
lichen Medien vertiefen. Zusammen mit dem studienbe-
gleitenden Abarbeiten einer obligatorischen Lektüre-
liste werden damit die Bedingungen für die Zulassung
zum Abschlussmodul mit der Bachelor-Prüfung
geschaffen.

2. Für den Teilstudiengang Französisch für das Lehramt in
der Primarstufe/Sekundarstufe I (LAPS) sowie für das
Lehramt an Beruflichen Schulen (LAB) und das Lehr-
amt an Sonderschulen (LAS) sind im Rahmen des BA
zwei Studienphasen vorgesehen:

In der Einführungsphase werden zunächst die grundle-
genden theoretischen und methodischen Kenntnisse in
Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft des Franzö-
sischen vermittelt. Darüber hinaus ist der Ausbau der
für die Einschreibung notwendigen französischen
Sprachkenntnisse intendiert, die in der folgenden Phase
erweitert werden. 

In der anschließenden Aufbauphase erfolgt die systema-
tische Erweiterung der Kenntnisse fundamentaler
Form- und Bedeutungsaspekte des Sprachsystems bzw.
der Kenntnisse von Literaturgeschichte und Textanalyse
französischsprachiger Texte, wobei ein ergänzender
medienwissenschaftlicher Anteil wahlweise im Rahmen
von Lehrveranstaltungen mit sprach- oder literaturwis-
senschaftlichem Schwerpunkt gewählt werden kann. 

Eine eigenständige Vertiefungsphase ist im Rahmen des
BA-Studiums nicht vorgesehen. Die Vertiefung des Stu-
diums sollte daher entweder im Rahmen der Aufbau-
phase erfolgen oder aber im Anschluss daran im Rah-
men des MA-Studiums.

Zu § 1 Absatz 6: 

Die Durchführung des Teilstudiengangs erfolgt durch
die Fakultät für Geisteswissenschaften. 

Zu § 4 

Studien- und Prüfungsaufbau

Zu § 4 Absatz 1:

Der Teilstudiengang Französisch im Rahmen des Bache-
lorstudiums für das Lehramt Primarstufe und Sekundar-
stufe I (LAPS), für das Lehramt an Beruflichen Schulen
(LAB), für das Lehramt an Sonderschulen (LAS) bzw. für
das Lehramt an Gymnasien bei Wahl von Kunst oder Musik
als 1. UF umfasst folgende Module im Gesamtumfang von
45 Leistungspunkten:
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Zu § 4 Absatz 4: 

Der Teilstudiengang Französisch kann im Status der
bzw. des Teilzeitstudierenden absolviert werden. Studie-
rende können den Status beim Service für Studierende
beantragen. Die Entscheidung über den Antrag auf Imma-
trikulation als Teilzeitstudierende oder Teilzeitstudierender
erfolgt nach den rechtlichen Vorgaben in der Immatrikula-
tionsordnung der Universität Hamburg in der jeweils gel-
tenden Fassung.

Teilzeitstudierende müssen ihren veränderten Studie-
rendenstatus unverzüglich der Prüfungsstelle mitteilen
(Genehmigungsbescheid des Service für Studierende). Der
veränderte Status wird von der Prüfungsstelle vermerkt.

Für Teilzeitstudierende wird im Rahmen einer Studien-
fachberatung in Abstimmung mit dem Prüfungsausschuss
ein individueller Studienplan erstellt.

Zu § 4 Absatz 10: 

Das Studium des Französischen ist je nach Teilstudien-
gang in folgende Phasen gegliedert:

(1) Lehramt an Gymnasien (LAGym):

Die Einführungsphase beginnt im 1. Semester und
endet im 3. Semester.

Die Aufbauphase beginnt im 2. Semester und endet im
5. Semester.

Die Vertiefungsphase beginnt im 3. Semester und endet
im 6. Semester.

(2) Lehramt an Primarstufe und Sekundarstufe I
(LAPS) sowie an Beruflichen Schulen (LAB) und Sonder-
schulen (LAS):

Die Einführungsphase beginnt im 1. Semester und
endet im 4. Semester.

Die Aufbau- und Vertiefungsphase beginnt im 2. Semes-
ter und endet im 6. Semester.

Zu § 5

Lehrveranstaltungen

Zu § 5 Absatz 2:

Die Lehrveranstaltungen werden in der Regel in deut-
scher Sprache abgehalten. Abweichend von dieser Regelung
können auch Lehrveranstaltungen in englischer oder fran-
zösischer Sprache abgehalten werden. Näheres regeln die
jeweiligen Modulbeschreibungen.

Zu § 5 Absatz 3:

Für alle Lehrveranstaltungen mit Ausnahme von Vorle-
sungen besteht eine Anwesenheitspflicht.

Zu § 8
Anrechnung von Studienzeiten, Studienleistungen

und Prüfungsleistungen

Zu § 8 Absatz 2: 

Zielsprachliche Kompetenz kann nach einer entspre-
chenden Überprüfung als Studienleistung im Studienbe-
reich Sprachpraxis angerechnet werden.

Zu § 10
Fristen und Anzahl der Modulprüfungen

Zu § 10 Absatz 1: 

Für jede Modulprüfung muss die erste Prüfungsmög-
lichkeit wahrgenommen werden.

Zu § 13
Studienleistungen und Modulprüfungen

Zu § 13 Absatz 4: 

Weitere Prüfungsarten sind:

Kursbegleitende mündliche und schriftliche Arbeiten 

Kursbegleitende mündliche und/oder schriftliche
Arbeiten (z. B. Grammatiktests, Vokabeltests, Kurzreferate,
Protokolle usw.) sind mindestens zwei über die Kursdauer
verteilte Aufgaben, die während oder außerhalb des Unter-
richts erledigt und von dem/der Lehrenden überprüft und
benotet werden.

Zu § 14
Bachelorarbeit

Zu § 10 Absatz 2:

Bei Modulprüfungen für Pflichtmodule sind innerhalb
der Frist maximal vier Prüfungsversuche zulässig.

Zu § 14 Absatz 8:

Die Bachelor-Arbeit (LAGym, Französisch, 1. Fach)
wird in deutscher Sprache abgefasst.

Zu § 15
Bewertung der Prüfungsleistungen

Zu § 15 Absatz 3 Satz 1:

Setzt sich die Prüfungsleistung eines Moduls aus mehre-
ren Teilleistungen zusammen, wird die Note des Moduls als
ein mittels Leistungspunkten gewichtetes Mittel der Noten
für die Teilleistungen errechnet. Diese Regelung gilt auch
für das Abschlussmodul.

Zu § 15 Absatz 3 Satz 4:

Für die Bildung der Fachnote im Teilstudiengang Fran-
zösisch werden die Prüfungsleistungen aller Module einbe-
zogen. Dabei sollen die Einführungsmodule einfach, Auf-
bau- und Vertiefungsmodule Module doppelt gewichtet
werden. Sprachpraxismodule werden grundsätzlich einfach
gewichtet.



II. Modulbeschreibungen

Modul FRL-1 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase 
Titel:   Einführung in die Linguistik der romanischen Sprachen (FRL-1) 

Qualifikationsziele Vertrautheit mit den Umrissen kognitiver Sprachtheorie; Kenntnis ihrer wichtigsten 
Annahmen, Begriffe und Teiltheorien; Fähigkeit, von diesem Wissen in einfachen Analysen 
romanischer Sprachdaten eigenständigen Gebrauch zu machen 

Inhalte Einführung in die folgenden Problembereiche unter besonderer Berücksichtigung der 
romanischen Sprachen: 
P1 Charakterisierung der konstitutiven Eigenschaften des Sprachsystems unter Form- 

und Bedeutungsaspekten; 
P2 Spracherwerb in seinen unterschiedlichen Ausprägungen (Erst- und 

Zweitsprachenerwerb, Mehrsprachigkeit); 
P3 Interaktion des Sprachsystems mit anderen kognitiven Systemen beim 

Sprachgebrauch, z.B. in den unterschiedlichen Formen von Kommunikation; 
P4 Repräsentation des Sprachsystems im Gehirn; 
P5 Beschreibung und Erklärung von Sprachwandel. 

Lehrformen Vorlesung (1 SWS) 
Seminar Ia (2 SWS) 
Übung (unter Mitwirkung von TutorInnen) (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch  
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt in Verbindung mit der erfolgreichen Teilnahme 
an den Modulen FRL-2 oder FRL-3 zum Eintritt in die Aufbauphase und zur Teilnahme an 
entsprechenden Modulen in den oben genannten Studiengängen. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Klausur (90 Min.) im Rahmen des Seminars Ia 

Sprache der Modulprüfung: deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Vorlesung 2 Leistungspunkte 
Seminar Ia 5 Leistungspunkte 
Übung  2 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 9 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 

Modul FRL-2 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase 
Titel:   Einführung in die Literaturwissenschaft (Französisch) (FRL-2) 

Qualifikationsziele systematisches Wissen über Basiskonzepte allgemeiner Literaturwissenschaft, 
fachspezifische Konzepte und Grundzüge der Geschichte der französischsprachigen 
Literatur sowie Grundlagen literaturwissenschaftlichen Arbeitens 

Inhalte literaturwissenschaftliche Kategorien, Methoden und Terminologie; Grundlagen der 
Textanalyse und der Geschichte der französischsprachigen Literatur sowie Grundlagen 
literaturwissenschaftlichen Arbeitens 

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
Seminar (2 SWS) 
Übung (unter Mitwirkung von TutorInnen) (1 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 
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Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch  
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt in Verbindung mit der erfolgreichen Teilnahme 
an den Modulen FRL-1 oder FRL-3 zum Eintritt in die Aufbauphase und zur Teilnahme an 
entsprechenden Modulen in den oben genannten Studiengängen. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Klausur (90 Min.) im Rahmen des Seminars Ia 

Sprache der Modulprüfung: deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Vorlesung 3 Leistungspunkte 
Seminar Ia 5 Leistungspunkte 
Übung  1 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 9 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 

Modul FRL-3 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase 
Titel:   Einführung in die Medienwissenschaft (Französisch) (FRL-3) 

Qualifikationsziele Einsicht in die Medialität oraler, szenischer, visueller, akustischer, digitaler Texte; 
Vertrautheit mit mediengestützten Arbeitstechniken empirischer Methoden 

Inhalte Entstehung und Typologie technischer Massenmedien;  
Theorie, Analyse und Geschichte der Medien in Auswahl (Theater, Film, Fernsehen, 
Hörfunk, Computer und Neue Medien); Einüben von mediengestützten Arbeitstechniken 
empirischer Methoden der Linguistik und Literaturwissenschaft (Sprachanalysesoftware, 
Online-Recherche, Erstellen und Analyse von internetgestützten Datenkorpora, usw.) 

Lehrformen Vorlesung (1 SWS) 
Übung (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch 
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt in Verbindung mit der erfolgreichen Teilnahme 
an den Modulen FRL-1 oder FRL-2 zum Eintritt in die Aufbauphase und zur Teilnahme an 
entsprechenden Modulen in den oben genannten Studiengängen. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Klausur (45 min.) in der Vorlesung  

Sprache der Modulprüfung: deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Vorlesung 2 Leistungspunkte 
Übung  2 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 4 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 
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Modul FRL-4 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase 
Titel:   Einführung in die Literaturwissenschaft LK (Französisch) (FRL-4) 

Qualifikationsziele fachspezifische Konzepte und Grundzüge der Geschichte der französischsprachigen 
Literatur sowie Grundlagen literaturwissenschaftlichen Arbeitens 

Inhalte literaturwissenschaftliche Kategorien, Methoden und Terminologie in der Anwendung; 
Grundlagen der Textanalyse und der Geschichte der französischsprachigen Literatur sowie 
Grundlagen literaturwissenschaftlichen Arbeitens 

Lehrformen Seminar (2 SWS) 
Übung (unter Mitwirkung von TutorInnen) (1 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt in Verbindung mit der erfolgreichen Teilnahme 
an den Modulen SPL-1 oder SPL-3 zum Eintritt in die Aufbauphase und zur Teilnahme an 
entsprechenden Modulen in den oben genannten Studiengängen. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Klausur (45 Min.) im Rahmen des Seminars 

Sprache der Modulprüfung: deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Seminar Ia 5 Leistungspunkte 
Übung  1 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 6 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 

Modul FRL-5 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Einführungsphase 
Titel:   Sprachpraxis Französisch L I (FRL-5) 

Qualifikationsziele Beherrschung von Teilbereichen des komplexen Formen- und Funktionssystems des Verbs 
unter Berücksichtigung sowohl morphosyntaktischer als auch semantischer Aspekte; 
Fähigkeit, wohlgeformte Sätze zu erzeugen;  
sichere Anwendung der Regeln der Schriftsprache; Vertrautheit mit der Terminologie der 
französischen Grammatik; Handhabung von Hilfsmitteln; Befähigung, sich gemäß der 
korrekten, als Norm geltenden Aussprache auszudrücken 

Inhalte systematische Erläuterung und Übung der folgenden Grammatikbereichen: Konjugation 
(Modus, Tempus, Person, Numerus), Aspekt, Valenz, Kongruenz, Infinitiv, Partizipien, 
Hilfsverben, Reflexivverben, Passiv; 
Wortstellung im Satz, Satztypen, Satzmodus, einfache, erweiterte und komplexe Sätze, einfa-
che Analyse, Aufgaben selbständig lösen;  
prosodische und rhythmische Eigenschaft der Sprache (Betonung, Tonhöhenverlauf, Pau-
sengliederung, Sprechgeschwindigkeit) 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Grammaire : règles et exercices I (4 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung Prononciation et lecture (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach  bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch  
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 
Das Bestehen aller Komponenten des Moduls berechtigt zum Besuch des Moduls FRL-8. 
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Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Jeweils mündliche und/oder schriftliche Aufgaben. Die Art und Anzahl wird 
vor Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 

Sprache der Modulprüfung: französisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Sprachlehrveranstaltung Grammaire : règles et exercices I  5 Leistungspunkte 
Sprachlehrveranstaltung Prononciation et lecture  2 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 7 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 

Modul FRL-6 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Aufbauphase 
Titel:   Grundzüge der Analyse von Sprache, Literatur und Medien (FRL-6) 

Qualifikationsziele Kenntnisse von Grundproblemen der französischen Sprach-, Literatur- und Medien-
wissenschaft 

Inhalte erweiternde Behandlung exemplarischer Themen in Sprache, Literatur und Medien der 
französischsprachigen Kulturen 

Lehrformen Seminar Ib (Linguistik) (2 SWS) 
Seminar Ib (Literaturwissenschaft) (2 SWS) 
Seminar Ib (Literaturwissenschaft mit medienwiss. Anteil) (2 SWS) 
oder 
Seminar Ib (Literaturwissenschaft) (2 SWS) 
Seminar Ib (Linguistik) (2 SWS) 
Seminar Ib (Linguistik mit medienwissenschaftlichem Anteil) (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch/deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme -erfolgreiche Teilnahme an zwei der drei Module in der Einführungsphase (FRL-1/ FRL-2/ 
FRL-3) 
-für Seminare Ib (Linguistik) erfolgreiche Teilnahme am Modul FRL-1 
-für Seminare Ib (Literaturwissenschaft) erfolgreiche Teilnahme am Modul FRL-2 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach  bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 

Die erfolgreiche Teilnahme an zwei der drei Veranstaltungen berechtigt zum Besuch des 
Moduls FRL-10. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Im mit 3LP bewerteten Seminar: mündliche und/oder schriftliche 
Aufgaben. Die Art wird vor Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.  
In den beiden mit 5LP bewerteten Seminaren Ib ist jeweils eine schriftliche Leistung in 
Form einer Hausarbeit (max. 12 Seiten) oder Klausur (90 Min.) zu erbringen. 

Sprache der Modulprüfung: französisch/deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Seminar Ib (Linguistik)    5 Leistungspunkte 
Seminar Ib (Literaturwissenschaft)   5 Leistungspunkte 
Seminar Ib (Linguistik bzw. Literaturwissenschaft,  
mit medienwissenschaftlichem Anteil)  3 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 13 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein bis zwei Semester 
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Modul FRL-7 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Aufbauphase 
Titel:   Grundzüge der Analyse von Sprache, Literatur und Medien (FRL-7) 

Qualifikationsziele Kenntnisse von Grundproblemen der französischen Sprach-, Literatur- und 
Medienwissenschaft 

Inhalte Erweiternde Behandlung exemplarischer Themen in Sprache, Literatur und Medien der 
französischsprachigen Kulturen 

Lehrformen Seminar Ib (Linguistik) (2 SWS)  
Seminar Ib (Literaturwissenschaft, mit medienwiss. Anteil) (2 SWS) 
oder 
Seminar Ib (Literaturwissenschaft) (2 SWS) 
Seminar Ib (Linguistik, mit medienwissenschaftlichem Anteil) (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch/deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme -erfolgreiche Teilnahme an zwei der drei Module in der Einführungsphase (FRL-1/ FRL-2/ 
FRL-3) 
-für Seminar Ib (Linguistik) erfolgreiche Teilnahme am Modul FRL-1 
-für Seminar Ib (Literaturwissenschaft) erfolgreiche Teilnahme am Modul FRL-2 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch 
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zusammen mit dem Bestehen aller obligato-
rischen Module zum Eintritt in die Prüfungsphase und zum Besuch des Abschlussmoduls. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Im mit 3LP bewerteten Seminar: mündliche und/oder schriftliche 
Aufgaben. Die Art wird vor Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.  
Im mit 5LP bewerteten Seminar Ib ist eine schriftliche Leistung in Form einer Hausarbeit 
(max. 12 Seiten) oder Klausur (90 Min.) zu erbringen. 

Sprache der Modulprüfung: französisch/deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Seminar Ib 5 Leistungspunkte 
Seminar Ib  3 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein bis zwei Semester 

Modul FRL-8 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Aufbauphase 
Titel:   Sprachpraxis Französisch L II (FRL-8) 

Qualifikationsziele Beherrschung der Nominalphrase und ihrer Erweiterungen, der Pronomina unter Berück-
sichtigung sowohl syntaktischer als auch semantischer Aspekte; 
Beherrschung der grammatikalischen Analyse und des Verfassens allgemeiner Texte mittle-
ren Schwierigkeitsgrades; 
Vertrautheit mit unterschiedlichen Stilformen und Sprachregistern 

Inhalte systematische Erläuterung und Übung der folgenden Grammatikbereiche: 
Adjektiv, Adverb, Determinans, Apposition, Attribut, Präpositionalphrase, Relativsatz, 
(Possessiv-, Demonstrativ-, Indefinit-, Interrogativ-, Relativ-) Pronomen; 
Produktion verschiedener Texte in Anlehnung an die Ergebnisse der Analyse 
(Zusammenfassung, Gliederung, Ausarbeitung) 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Grammaire : règles et exercices II (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung Expression écrite I (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung Expression écrite II (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreicher Besuch aller Komponenten des Moduls FRL-5. 
Vor der Teilnahme an der SLV Expression écrite II müssen die SLV Grammaire: règles et 
exercices II und Expression écrite I erfolgreich abgeschlossen werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach  bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 
- BA Lehramt Primarstufe und SEK I Französisch 
- BA Lehramt Berufliche Schulen Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt Sonderschulen Fach Französisch 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt für BA Lehramt an Gymnasien zum Besuch des 
Vertiefungsmoduls FRL-9 
Für die anderen Lehrämter berechtigt das Bestehen der Modulprüfung zusammen mit dem 
Bestehen aller obligatorischen Module zum Eintritt in die Prüfungsphase und zum Besuch 
des Abschlussmoduls 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Jeweils mündliche und/oder schriftliche Aufgaben. Die Art und Anzahl wird 
vor Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 

Sprache der Modulprüfung: französisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Sprachlehrveranstaltung Grammaire : règles et exercices II 2 Leistungspunkte 
Sprachlehrveranstaltung Expression écrite I   3 Leistungspunkte 
Sprachlehrveranstaltung Expression écrite II  3 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer zwei Semester 

Modul FRL-9 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Aufbauphase 
Titel:   Sprachpraxis Französisch L III (FRL-9) 

Qualifikationsziele Befähigung zur Auseinandersetzung mit Grundthemen der Geschichte, der Gesellschaft und 
der Landeskunde Frankreichs oder französischsprachiger Länder in synchroner und/oder 
diachroner Perspektive; 
Beherrschen der textanalytischen Methodik; Befähigung zur eigenständigen Analyse 
komplexerer Texte unter Berücksichtigung des historischen Kontextes; 
sichere Verwendung der Fachterminologie der Linguistik; Erweiterung des 
Fachwortschatzes und Verwendung von Fachausdrücken in den gängigen Ansätzen und 
Domänen; Verfügen über die sprachlichen Voraussetzungen für die Lektüre und das 
Verfassen linguistischer Texte oder Analysen; Fähigkeit zur eigenständigen Arbeit 

Inhalte Recherchenarbeit, Vertiefung von Kenntnissen, mündliche und schriftliche Präsentation 
eines Themas der französischen Kulturtradition; Bearbeitung literarischer Texte 
verschiedener Epochen und Gattungen; Fehleranalyse, Grundsprache der literarischen 
Analyse, Grundzüge der Rhetorik; Struktur einer Textinterpretation; Übergang von 
gesteuerter zu autonomer Textinterpretation; Bearbeitung von wissenschaftlichen Texten; 
lexikalische Vertiefung und Aufbau der behandelten Themen; Analyse und Produktion einer 
wissenschaftlichen Arbeit; Übergang vom gesteuerten zum autonomen Verfassen 
linguistischer Analysen oder Abhandlungen  

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Cours thématique : Culture et civilisation (2 SWS) 
+ wahlweise 
Sprachlehrveranstaltung Initiation à l'analyse de textes littéraires (2 SWS) oder 
Sprachlehrveranstaltung Terminologie linguistique (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreicher Besuch aller Komponenten des Moduls FRL-8 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach  bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Besuch des Vertiefungsmoduls FRL-12 
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Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Jeweils mündliche und/oder schriftliche Aufgaben. Die Art wird vor Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 

Sprache der Modulprüfung: französisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

SLV Cours thématique : Culture et civilisation  3 Leistungspunkte 

SLV Initiation à l'analyse de textes littéraires oder   3 Leistungspunkte 
SLV Terminologie linguistique 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 6 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein bis zwei Semester 

Modul FRL-11 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Vertiefungsphase 
Titel:   Exemplarische Analyse von Sprache, Literatur und Medien LK (Französisch) (FRL-11) 

Qualifikationsziele vertiefte Behandlung exemplarischer Themen in Sprache, Literatur oder Medien der 
französischsprachigen Kulturen 

Inhalte Erweitertes Problemdenken in der französischen Sprach-, Literatur- oder 
Medienwissenschaft 

Modul FRL-10 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Vertiefungsphase 
Titel:   Exemplarische Analyse von Sprache, Literatur und Medien (FRL-10) 

Qualifikationsziele Erweitertes Problemdenken in der französischen Sprach-, Literatur- oder 
Medienwissenschaft 

Inhalte vertiefte Behandlung exemplarischer Themen in Sprache, Literatur oder Medien der 
französischsprachigen Kulturen 

Lehrformen Seminar II (Linguistik) (2 SWS)  
Seminar II (Literaturwissenschaft, mit medienwiss. Anteil) (2 SWS) 

oder 
Seminar II (Literaturwissenschaft) (2 SWS) 
Seminar II (Linguistik, mit medienwissenschaftlichem Anteil) (2 SWS) 

Unterrichtssprache französisch/deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme an zwei von drei Lehrveranstaltungen des Moduls FRL-6 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 1. Unterrichtsfach 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zusammen mit dem Bestehen aller 
obligatorischen Module zum Eintritt in die Prüfungsphase und zum Besuch des 
Abschlussmoduls. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Referat und Hausarbeit (mind. 15 Textseiten) im Seminar II (2 SWS, 6LP); 
Referat und schriftliche Ausarbeitung (10 Textseiten) im Seminar II (2 SWS, 4 LP)  

Sprache der Modulprüfung: französisch/deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Seminar II (mit Hausarbeit) 6 Leistungspunkte 
Seminar II  4 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein bis zwei Semester 
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Lehrformen Seminar II (Linguistik mit medienwissenschaftlichem Anteil) (2 SWS)  
Vorlesung A1 (Formaspekte des Sprachsystems) (1 SWS) 
Vorlesung A2 (Bedeutungsaspekte des Sprachsystems) (1 SWS) 
Seminar II (Literaturwissenschaft) (2 SWS) 

oder 
Seminar II (Linguistik) (2 SWS)  
Vorlesung A1 (Formaspekte des Sprachsystems) (1 SWS) 
Vorlesung A2 (Bedeutungsaspekte des Sprachsystems) (1 SWS) 
Seminar II (Literaturwissenschaft mit medienwiss. Anteil) (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch/französisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme an zwei von drei Lehrveranstaltungen des Moduls FRL-6 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 
- BA Lehramt an Gymnasien Französisch als 2. Unterrichtsfach  bei Koppelung mit dem 
Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zusammen mit dem Bestehen aller 
obligatorischen Module zum Eintritt in die Prüfungsphase und zum Besuch des 
Abschlussmoduls. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: in den Vorlesungen jeweils eine Klausur (45 Min.), jeweils Referat und 
Hausarbeit (mind. 15 Textseiten) in den Seminaren  II  

Sprache der Modulprüfung: deutsch/französisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Seminar II Linguistik (mit Hausarbeit)  6 Leistungspunkte 
Vorlesung A1 Linguistik    2 Leistungspunkte 
Vorlesung A2 Linguistik    2 Leistungspunkte 
Seminar II Literaturwissenschaft (mit Hausarbeit) 6 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 16 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer zwei bis drei Semester 

Modul FRL-12 
Modultyp:  Pflichtmodul in der Vertiefungsphase 
Titel:   Sprachpraxis Französisch L IV (FRL-12) 

Qualifikationsziele Vertiefung der Übersetzungskompetenzen, eigenständiges Arbeiten 

Inhalte Übung der Techniken der Übersetzung, selbstgewählte Aufgaben in Absprache mit dem 
Dozenten 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung aus einem der Masterstudiengänge Romanische Literaturen oder 
Romanistische Linguistik (2 SWS)

Unterrichtssprache französisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreicher Besuch aller Komponenten des Moduls FRL-9 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul in Bachelor-Teilstudiengängen Französisch  LAGym (1.Fach, 2. Fach,  
2 Fach bei Koppelung mit dem Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach), LAPS, LAB, LAS 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben 
genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: mündliche und/oder schriftliche Aufgaben. Die Art und Anzahl wird vor 
Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 

Sprache der Modulprüfung: französisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Sprachlehrveranstaltung 4 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 4 Leistungspunkte

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 

Freitag, den 15. Juli 2011 1667Amtl. Anz. Nr. 55



Modul FRL-13 
Modultyp:  Wahlpflichtmodul in der Prüfungsphase 
Titel:   Abschlussmodul 

Qualifikationsziele Fähigkeit zur selbstständigen Erarbeitung wissenschaftlicher Gegenstandsbereiche und 
Problemfelder sowie ihrer systematischen Darlegung in Fachgesprächen (wissenschaftliches 
Abschlussgespräch) und längeren wissenschaftlichen Abhandlungen (BA-Arbeit) im Bereich 
des Faches Französisch 

Inhalte Vorbereiten und Verfassen der BA-Arbeit;  
Reflexion der eigenen wissenschaftlichen Praxis im Kolloquium 

Lehrformen Kolloquium (mit integriertem wissenschaftlichen Abschlussgespräch) (1 SWS) 

Unterrichtssprache französisch/deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme 120 LP im gesamten Studiengang  

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul in Bachelor-Teilstudiengängen Französisch  LAGym (1.Fach, 2. Fach,  
2. Fach bei Koppelung mit dem Teilstudiengang Spanisch als erstem Fach), LAPS, LAB, 
LAS

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an 
Modulen und Lehrveranstaltungen im Umfang von 120 LP.

Art der Prüfung: Schriftliche BA-Arbeit (Umfang ca. 25 Seiten, Bearbeitungszeit:  
240 Arbeitsstunden)  

Sprache der Modulprüfung: mündliche Prüfung: französisch/deutsch 
Die BA-Arbeit wird in deutscher Sprache abgefasst. 

Arbeitsaufwand in den einzelnen 
Modulteilen 

Kolloquium (mit integriertem  
wissenschaftlichen Abschlussgespräch)  2 Leistungspunkte 
BA-Arbeit    8 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer ein Semester 
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Zu § 23 
Inkrafttreten/Übergangsregelung

(1) Diese Fachspezifischen Bestimmungen treten am
Tage nach der Genehmigung durch das Präsidium der Uni-
versität in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die ihr
Studium zum Wintersemester 2007/2008 aufgenommen
haben.

(2) Abweichend zu Absatz 1 gilt die Ausnahme der
Anwesenheitspflicht bei Vorlesungen gemäß § 5 Absatz 3
nicht für Studierende, die Module in dem Teilstudiengang
Französisch vor dem Wintersemester 2010/2011 belegt
haben. Für Studierende, die vor dem Wintersemester
2010/2011 das Modul „Einführung in die Medienwissen-
schaft (Französisch) (FRL-3)“ belegt haben, war die Vorle-
sung im Umfang von 2 SWS und die Übung im Umfang von

1 SWS zu absolvieren. Als Prüfungsart kam in Betracht:
Mündliche und/oder schriftliche Aufgaben im Rahmen der
Übung. Die konkrete Art war vor Beginn der Lehrveran-
staltung bekannt zu geben.

(3) Die Regelung, dass bei der Wahl von Kunst oder
Musik als erstem Unterrichtsfach im Rahmen von LAGym
Studierende im Fach Französisch die für das („kleine“)
Lehramt LAPS (Sekundarstufe I) vorgesehenen Fach-
Module in einem Umfang von 45 LP zu belegen haben, fin-
det keine Anwendung auf Studierende, die ihr Studium
nach dem Wintersemester 2010/2011 aufgenommen haben.

Hamburg, den 21. März 2011

Universität Hamburg
Amtl. Anz. S. 1654


